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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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heiter-wolkig sonnig heiter-wolkig  wechselhaft  sonnig

Ein Wetter, wie es im Buche steht.
Große Auswahl an Büchern
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Uhrenbatterie-Wechsel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69
Öffnungszeiten: Mo.- Do. 9 -18 Uhr, Fr. 8.30 -18 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

den Abfallkalender über die 
Entsorgungstermine zu infor-
mieren, greifen akute Probleme 
auf und wenden uns ebenfalls 
an das zuständige Entsorgungs-
unternehmen,“ erläutert Erster 
Stadtrat Thomas Milkowitsch. 
So sei die Stadtverwaltung auch 
mit der Bitte an die Firma Kilb 
herangetreten, für die Einrich-
tung einer neuen Ausgabestelle 
für Gelbe Säcke im Bereich des 
alten Ortes Sorge zu tragen. Seit 
Schließung der Tankstelle Steier 
sind die Rollen mit Gelben Säcke 
in Schwalbach ausschließlich 
im Friseursalon „New Look“ am 
Marktplatz 13 erhältlich.

Wie auch im Abfallkalender 
angegeben, ist für Reklama-
tionen wegen nicht abgeholter 
Gelber Säcke das Entsorgungs-
unternehmen Kilb zuständig. 
Die Firma ist per E-Mail an 
info@kv-entsorgung.de oder 
telefonisch unter 06195/70050 
zu erreichen.  red

satzfahrzeug. Am vergangenen 
Freitag wurden dann die letzten 
Gelben Säcke abgeholt.

Die Stadtverwaltung legt Wert 
darauf, dass das Einsammeln des 
Verpackungsmülls nicht der Ver-
antwortung der Stadt Schwal-
bach unterliegt. Mit den Dualen 
Systemen wurde vor rund 30 
Jahren ein zweites Abfallent-
sorgungssystem neben dem der 
Landkreise und Städte ins Leben 
gerufen, das sich ausschließlich 
um die Sammlung und Verwer-
tung von Verkaufsverpackungen 
kümmert. Die Dualen Systeme 
sind privatwirtschaftlich organi-
siert und fi nanzieren sich über 
die Lizenzentgelte, die die Her-
steller für das Aufdrucken des 
Grünen Punkts bezahlen müssen. 
Vertragliche Vereinbarungen mit 
den Kommunen gibt es nicht.

„Selbstverständlich machen 
wir es uns jedoch zur Aufgabe, 
die Bürgerinnen und Bürger in 
unserem jährlich erscheinen-

Am Montag vergangener 
Woche kam es zu Problemen 
bei der Einsammlung der 
Gelben Säcke. Das führte 
dazu, dass der Müll in eini-
gen Straßen bis Freitag auf 
der Straße lag.

Nach Angaben der Stadtver-
waltung – die für die Einsamm-
lung der Gelben Säcke nicht 
zuständig ist – war eines der 
Müllfahrzeuge defekt und ver-
lor bei der Einsammlung Ver-
packungsmaterial. Seitens der 
Stadt wurde das Versorgungs-
unternehmen aufgefordert, die 
Sammlung mit dem defekten 
Fahrzeug abzubrechen und die 
betroffenen Straßen zu säubern. 

Die zuständige Firma Kilb 
teilte nach Angaben der Stadt-
verwaltung daraufhin mit, dass 
sie die Sammlung so gut es 
gehe abschließen wolle. Hier-
für mangelte es zunächst aber 
wohl an einem passenden Er-

Kinder sammelten Müll. Am landesweiten sauberhaften Kindertag beteiligten sich am Dienstag vergangener Woche sie-
ben Schwalbacher Kindertagesstätten mit insgesamt rund 280 Kindern. Dafür dankte Bürgermeister Alexander Immisch auch im 
Namen von Ordnungsdezernent Thomas Milkowitsch den Kindern. Wie bei den sauberhaften Kindertagen zuvor, spendierte die 
REWE-Filiale am Marktplatz einen kleinen Imbiss mit Äpfel, Bananen, Brezeln und Wasser. Landesweit nahmen knapp 600 Kin-
dertagesstätten an dieser Aktion im Rahmen der Kampagne „Sauberhaftes Hessen“ teil. Ansprechpartner für die sauberhaften 
Aktionen im Schwalbacher Rathaus ist Achim Lürtzener, der unter der Telefonnummer 06196/804-194 zu erreichen ist. Foto: mag

Termine
Mittwoch, 17. Mai: Vorlese-
stunde „Der Wolf und die sie-
ben Geißlein“ um 15.15 Uhr 
im Foyer des Bürgerhauses.

Mittwoch, 17. Mai: öffentli-
che Sitzung des Seniorenbei-
rates um 18 Uhr im Raum 6 
im Bürgerhaus.

Donnerstag, 18. Mai: Ju-
biläumsfeier der „Brass and 
Marching Band Eschborn“ ab 
11 Uhr an den Regionalpark 
Sitzkieseln nahe dem Modell-
fl ugplatz am Arboretum.

Freitag, 19. Mai: Anbrin-
gung der Bronze-Tafel um 
10.30 Uhr an der alten Schu-
le in der Hauptstraße 8.

Sonntag, 21. Mai: Frühjahrs-
wanderung durch das Arbo-
retum. Treffpunkt um 14 Uhr 
am Waldhaus „Am weißen 
Stein“.

Dienstag, 23. Mai: Filmabend 
„Wuthering Heights - Emily 
Brontés Sturmhöhe“ um 19.30 
Uhr im Raum 1 im Bürgerhaus.

Mittwoch, 24. Mai: Städti-
scher Seniorenausfl ug in den 
Rheingau. Abfahrt um 7.30 
Uhr von den Parkplätzen „Am 
Brater“ und „Wilhelm-Leusch-
ner-Straße“.

Mittwoch, 24. Mai: Vorlese-
stunde „Möhrlin kann zau-
bern“ um 15.15 Uhr im Foyer 
des Bürgerhauses.

Mittwoch, 24. Mai: Wohn-
zimmerkonzert mit „Saije“ um 
18 Uhr bei „Cowhide House 
Concerts“.

Mittwoch, 24. Mai: Schnup-
pertraining „Round Dance“ 
um 20 Uhr in der Turnhalle 
der Geschwister-Scholl-Schu-
le in der Eschborner Straße.

Umleitung durch den Limes-Tunnel und die Avrillé-Straße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Abfahrt muss gesperrt werden

●

Die Stadt Schwalbach ist für die Sammlung nicht zuständig – Müllfahrzeug war defekt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Gelbe Säcke blieben liegen

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

● Aufgrund dringender Sa-
nierungsarbeiten an einer 
Hauptleitung der Wasserver-
sorgung im Bereich der S-Bahn-
Trasse, wird die Abfahrt von 
der Limesspange zum Ostring 
auf der Seite des Heizkraft-
werkes ab dem 22. Mai  bis vo-
raussichtlich 16. Juni gesperrt. 

Eine Umleitung durch den 
Limestunnel zur Abfahrt 
Westring und über die Avril-
léstraße wird ausgeschildert. 

Die Wasserversorgung Main-
Taunus wird auf einer Strecke 
von etwa 150 Metern ein Inli-
ner-Rohr in eine der beiden 
parallel verlaufenden Haupt-
versorgungsleitungen ein-
ziehen. Dafür muss die Ver-
sorgungsleitung im Bereich 
der gesperrten Abfahrt zum 
Ostring freigelegt werden. Die 
Arbeiten dienen nach Anga-
ben der Stadtverwaltung der 
Sicherstellung der Trinkwas-
serversorgung. red

An der Eschborner Straße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Luftballon im 
Baum

Zu einem kuriosen Ein-
satz wurde der Zugführer 
vom Dienst am 7. Mai abends 
in die Feldgemarkung an der 
Eschborner Straße gerufen. 

Dort wurde ein Beutel 
gemeldet, der in einem Baum 
hing und in dem sich ein Tier 
befi nden sollte. Vor Ort stellte 
sich dann heraus, dass es sich 
um einen mit Helium gefüll-
ten Luftballon handelte. red

●

Aufzug am Marktplatz
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Zwei Kinder 
eingeschlossen

Die Feuerwehr wurde 
am Montagabend vergange-
ner Woche an den Bahnhof 
am Marktplatz alarmiert. 

Dort waren zwei Kinder in 
einem steckengebliebenen 
Aufzug eingeschlossen und 
mussten von der Feuerwehr 
befreit werden.  red

●

mailto:info@kv-entsorgung.de
http://www.donnerwetter.de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 56102020, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de; 
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 77450-0, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

           Der kleine Prinz spricht mit der Rose: 
           Hast du Angst vor dem Tod fragte der kleine Prinz. 
           Darauf antwortete sie: Aber nein. Ich habe doch gelebt, 
           ich habe geblüht und meine Kräfte eingesetzt, soviel ich konnte. 
           Und Liebe, tausendfach verschenkt,  
           kehrt wieder zurück zu dem, der sie gegeben. 
           So will ich warten auf das neue Leben  
           und ohne Angst und Verzagen verblühen. 

(Antoine de Saint-Exupery) 
 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer wundervollen Mutter, 
Oma, Schwester und Freundin  

 Elke Maria Zengeler  
geb. Brandt  

* 12.07.1958 † 30.04.2023 
 

Deine Töchter Sinja und Selina

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DDo 18.05. P 10.00 Uhr Bittprozession zu Christ Himmelfahrt 
    anschl. Messe in St. Martin 
SSo  21.05. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse 
    18.00 Uhr Mai-Andacht 
Mi  24.05. M 18.00 Uhr Werktagsmesse 
Do  25.05. P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   09.30 Uhr Wortgottesdienst 
 
Termine:  
Mittwochs 09.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
  19.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstags 16.30 Uhr Jugend Musikgruppe 
 
Mittwoch 24.5. 15.00 Uhr Senioren-Treff St. Pankratius 

So  21.05. 11.00  Familiengottesdienst  
   mit Gabriele Wegert  
   und dem Team des Kindergottesdiensts  
  

So         21.05.2023  Gottesdienst  der  Christusgemeinde  
   (siehe Christusgemeinde) 

 
www.efg-schwalbach.de 

So   21.05. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Klaus Heid  
 
Alle Veranstaltungen finden im Atrium, 1. Stock, Westring 3 statt. 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 
Tel. 06196-9699520 
 

mailto:a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
http://www.heilig-geist-am-taunus.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.efg-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de


50. JAHRGANG  NR. 20                                                       S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G  17. MAI 2023    3

Schwalbacher Spitzen

Als vor 14 
Jahren die 
ersten Glüh-
birnen von 
der EU verbo-
ten wurden, 
war der Auf-
schrei groß. 

Von Technologie-Offenheit 
wollte angesichts der ba-
nalen Lämpchen zwar nie-
mand reden, doch empfan-
den es viele als Eingriff in 
ihre persönliche Freiheit, 
ihr Wohnzimmer nicht 
mehr mit der Strom fres-
senden Technik aus dem 19. 
Jahrhundert beleuchten zu 
dürfen. 

Es dauerte nur kurze 
Zeit, da regte sich niemand 
mehr über das EU-Verbot 
auf. Denn die LED-Lampen 
wurden so gut und günstig, 
dass sich auch ohne Verbot 
niemand mehr freiwillig 
Glühbirnen gekauft hätte.

Vielleicht sollte man sich 
an die glühenden Debatten 
um die Wolfram-Fäden er-

innern, wenn man heute 
hitzig über das Ende von 
Verbrennungsmotoren und 
Ölheizungen diskutiert. Da 
ist es nämlich ähnlich. Es 
wird sicher nicht bis zum 
Jahr 2035 dauern, bis nie-
mand mehr freiwillig einen 
Diesel kauft. Und wer sich 
im Jahr 2024 noch eine Öl-
heizung einbauen will, den 
bewahrt das viel diskutier-
te Habecksche Verbot vor 
einer Fehlinvestition. Denn 
in 30 Jahren – so lange 
halten Heizungen häufi g 
– wird das Haus niemand 
mehr mit Öl wärmen wol-
len, weil es einfach zu teuer 
und zu dreckig ist.
   So entpuppt sich die ganze 
Diskussion um Heizungen 
und Verbrennungsmotoren 
als Scheindebatte, die ein-
drucksvoll entlarvt, dass 
in der Politik vieles heißer 
gegessen wird, als es ge-
kocht wurde – womit auch 
immer. 
 Mathias Schlosser

Glühende Diskussionen

Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen
Ich hatte am Donnerstag, 04.05., 
gegen 18:30 Uhr einen Verkehrs-
unfall in Schwalbach, bei dem 
ich mit meinem Moped umge-
fahren wurde. Mir hat sofort eine 
Frau sehr geholfen. Leider weiß 
ich nicht, wer diejenige war. Ich 
würde mich sehr gerne persönlich 
bei ihr bedanken. Bitte melden 
Sie sich! Tel. 0174/6783242

Junge Frau sucht für 1-2 Jahre ein 
Zimmer (gern Mitbenutz. Küche/ 
Bad) in Schwalbach (Vermieter 
weibl. od. ält. Ehepaar/Familie oder 
WG), Tel. 01573/9132758

Schönes Damen-Fahrrad zu 
verkaufen, EUR 150,- Tel. 
06196/85346

2 ZKB, 62 qm, Balkon, Garage, 
Nebenräume, zum 01.08.23 zu 
vermieten. KM EUR 800,- + NK + 
Kaution. Tel. 06196/1739

Schwalbacher Zeitung verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte Ak-
tenordner an Selbstabholer. 
Telefon 06196/848080

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail an 

anzeigen@
schwalbacher-zeitung.de

Stadt sucht eine stellvertretende Schiedsperson – Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. Mai
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Ehrenamt ist neu zu besetzen
● Die Stelle der stellvertre-
tenden Schiedsperson für 
die beiden Schwalbacher 
Schiedsamtsbezirke I und 
II ist neu zu besetzen. Die 
gesuchte stellvertretende 
Schiedsperson vertritt die 
beiden Schiedsleute aus 
dem alten Ort und der Li-
messtadt bei Abwesenheit. 

Voraussetzungen zur Aus-
übung des wichtigen Ehren-
amtes sind ein einwandfreies 
Führungszeugnis, Interesse an 
juristischen und rechtlichen 
Vorgängen, sowie Zeit, sich den 
Problemen anderer Menschen 
zu widmen. Spezielle Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. 
Mitzubringen sind gesunde 
Menschenkenntnis, Lebenser-
fahrung, Geduld, die Fähigkeit 
zur Abfassung von schriftlichen 
Protokollen und Vergleichen, 
sowie die Bereitschaft, an Aus- 

und Fortbildungsveranstaltun-
gen teilzunehmen. 

Schiedspersonen werden von 
der Stadtverordnetenversamm-
lung auf fünf Jahre gewählt und 
vom Amtsgericht Königstein be-
stätigt. Nicht gewählt werden 
können Personen, die als Be-
treuer bestellt sind oder in ju-
ristischen und verwandten Be-
rufen arbeiten. Auch sollte die 
Bewerberin oder der Bewerber 
mindestens 30 Jahre, jedoch 
nicht älter als 75 Jahre alt sein. 

Die Aufgaben des Schiedsamts 
bestehen darin, Schlichtungs-
verfahren in Rechtsstreitigkei-
ten - vorwiegend im Bereich 
Nachbarschaftsrecht - und 
Strafsachen durchzuführen, mit 
dem Ziel, eine gütliche Einigung 
zwischen den Parteien herbei-
zuführen. Grundlage für die 
Tätigkeit sind die Vorschriften 
des Hessischen Schiedsamts-
gesetzes. 

Nancy Faeser wurde im Schwalbacher Bürgerhaus zur Wahlkreiskandidatin der SPD gekürt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Es geht um schwarz oder rot“
● verwaltet wird. Hessen ist ein 

wirtschaftsstarkes Bundesland. 
Aber in 25 Jahren CDU-Regie-
rung ist so viel liegengeblieben. 
Es muss Schluss sein mit Still-
stand. Es geht um schwarz oder 
rot. Das treibt mich an. Deshalb 
kandidiere ich als Ministerprä-
sidentin.“

Nancy Faeser skizzierte au-
ßerdem die Kernthemen ihrer 
Politik, allen voran in den Berei-
chen Bildung und Transforma-
tion der Arbeitswelt: „Wir brau-
chen die besten Kräfte für Hes-
sen. Überall fehlen Fachkräfte 
– es fehlen Handwerkerinnen 
und Handwerker, Ärztinnen 
und Ärzte, Lehrerinnen und 
Lehrer.“ Die Landesregierung 
habe das zu verantworten. Frü-
her sei Hessen in der Bildungs-
politik vorn gewesen. „Dass 
wir das nicht mehr sind, ärgert 

mich massiv.“ Die SPD werde 
dafür sorgen, dass Hessen „Bil-
dungsland Nummer eins“ wird.

Nancy Faeser war bereits bei 
den Landtagswahlen in den 
Jahren 2003, 2008, 2013 und 
2018 SPD-Direktkandidatin 
in diesem Wahlkreis, unterlag 
aber jeweils klar gegen Roland 
Koch und Christian Heinz. Über 
die SPD-Landesliste kam die 
Schwalbacherin dennoch 2003 
in den Landtag und war dort zu-
letzt SPD-Fraktionsvorsitzen-
de, ehe sie im Dezember 2021 
Bundesinnenministerin wurde.

Als ihre Ersatzkandidatin 
wurde Lisa Henties gewählt. 
Die 23-jährige Lehramtsstu-
dentin stammt aus Kelkheim 
und ist in der Kommunalpoli-
tik als Stadtverordnete, sowie 
als Kreistagsabgeordnete ver-
treten.   red

Nancy Faeser geht bei 
der hessischen Landtags-
wahl am 8. Oktober als SPD-
Direktkandidatin in ihrem 
Heimatwahlkreis Main-Tau-
nus I ins Rennen. Gewählt 
wurde die Schwalbacherin 
am Montag bei einer SPD-
Wahlkreiskonferenz im Bür-
gerhaus. Dabei stimmten 
40 von 41 anwesenden De-
legierten aus den örtlichen 
SPD-Ortsvereinen für Nancy 
Faeser.

„Ich freue mich wahnsin-
nig, dass ich wieder in meinem 
Wahlkreis kandidieren darf. 
Ich bedanke mich für die so 
große Unterstützung“, meint 
Nancy Faeser. In ihrer Rede 
betonte sie, worum es bei der 
Landtagswahl gehe: „Ich will 
nicht, dass Hessen weiter nur 

C.E.H.
Goldankauf/Edelmetall

durch geschultes Personal
BAR-Auszahlung sofort

Aktion: Mo., 22. 05. – Mi., 24. 05. 2023
Papiertruhe

Ringstraße 23, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 84 83 62

€ €

€ €

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Gartenstraße 6 
65824 Schwalbach
Telefon 0 61 96 / 13 74 
elektro-kollmann@t-online.de

Photovoltaikanlagen vom Fachmann

Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung, Schulung in der Häuslichkeit und mehr 
bei Ihnen zu Hause

   

Der Förderverein Eschborn unterstützt die Diakoniestation.
 

Seriöse Dame kauft 
alte Puppen,  
alte Bücher,  

Briefmarken und 
Eisenbahnen. 

Tel. 0611/13700494

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung
           in der

CDU-Fraktion betont die Bedeutung von „Social Media“ für die Wirtschaftsförderung
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Neues Kommunikationskonzept
● scheidende Rolle, insbesondere 

im Bereich der Wirtschaftsför-
derung. Die Präsenz auf Plattfor-
men wie „XING“ und „LinkedIn“ 
ist unerlässlich, um unsere Stadt 
als attraktiven Wirtschaftsstand-
ort zu positionieren und die In-
teressen der Schwalbacher Bür-
gerinnen und Bürger bestmög-
lich zu vertreten.“

Ein ähnlich lautender Antrag 
aus dem Jahr 2020, der aber bis-
her nicht umgesetzt wurde, be-
tonte den Christdemokraten zu-
folge die Bedeutung von Kom-
munikation und Teilhabe in 
der digitalen Gesellschaft und 
stellte fest, dass ein Account auf 
Twitter bisher nicht ausreicht, 

um das Informationsinteresse 
der Schwalbacher Bürgerinnen 
und Bürger zu decken.

Die CDU-Fraktion Schwal-
bach sieht in der Umsetzung des 
Kommunikationskonzepts eine 
dringend erforderliche Maß-
nahme, um die Stadtverwal-
tung für die Bürgerinnen und 
Bürger besser erreichbar zu ma-
chen und die Wirtschaftsförde-
rung effi zient voranzutreiben.

Die CDU appelliert an den 
Magistrat, das ausstehende Kom-
munikationskonzept zügig fer-
tigzustellen und den Stadtver-
ordneten vor der Sommerpause 
2023 zur Diskussion und Verab-
schiedung vorzulegen. red

Die CDU-Fraktion fordert 
den Magistrat auf, noch vor 
der Sommerpause ein „Kom-
munikationskonzept zur di-
gitalen Kommunikation“ 
der Stadt Schwalbach vorzu-
legen. Dieses Konzept solle 
die bisherige Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit evaluie-
ren und die am meisten ge-
nutzten Netzwerke und Ziel-
gruppen identifi zieren.

Pressesprecher Dennis Seeger 
hebt die Wichtigkeit von Social-
Media-Kommunikation hervor: 
„In der heutigen digitalen Gesell-
schaft spielt die Kommunikation 
über soziale Medien eine ent-

Landtagsabgeordnete Gisela Stang (links) gratulierte zusammen mit dem Vorsitzenden der SPD 
Main-Taunus, Michael Antenbrink, der SPD-Wahlkreiskandidatin Nancy Faeser.  Foto: SPD

Schiedspersonen führen bei 
ihrer Amtsausübung die Be-
zeichnung „Schiedsfrau“ oder 
„Schiedsmann“. Sie sind grund-
sätzlich ehrenamtlich tätig, be-
kommen aber sämtliche notwen-
digen Aufwendungen und Aus-
lagen erstattet, sowie Aus- und 
Fortbildungslehrgänge bezahlt.

Interessierte Schwalbacher 
Bürgerinnen und Bürger, die sich 
auf die vakante Stelle bewerben 
möchten, werden gebeten, sich 
schriftlich bis zum 31. Mai unter 
Angabe ihres Berufes, Geburts-
datums und Geburtsorts beim 
Magistrat der Stadt Schwal-
bach, Ordnungsamt, Frau Klein, 
Marktplatz 1-2, 65824 Schwal-
bach, zu bewerben.

Nähere Auskünfte zu der 
Tätigkeit gibt es auf der Home-
page des Bundes Deutscher 
Schiedsmänner und Schieds-
frauen unter schiedsamt.de im 
Internet. red

Neue Fußgängerüberwege an der Geschwister-Scholl-Schule
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Überwege sollen 
barrierefrei werden
● In der Woche vom 22. bis 
26. Mai wird der Fußgän-
gerüberweg an der Ampel-
anlage vor der Geschwister-
Scholl-Schule barrierefrei 
ausgebaut und muss daher 
für die Dauer der Baumaß-
nahme gesperrt werden. 

Auch der Gehweg wird dort 
auf der Seite des Friedhofs nicht 
nutzbar sein. Als vorübergehen-

der Ersatz werden sowohl in 
der Bahnstraße als auch in der 
Eschborner Straße, auf Höhe 
der Zufahrt zum Schulhof der 
Geschwister-Scholl-Schule, pro-
visorische „Zebrastreifen“ ein-
gerichtet. Die Fußgängerampel 
über die Hauptstraße zwischen 
Grundschule und Kapelle sowie 
die Ampelschaltung für den 
Fahrzeugverkehr bleiben unein-
geschränkt in Betrieb. red

Tiefgarage am Marktplatz
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Fehlalarm
Der Löschzug der Feu-

erwehr Schwalbach wurde 
am 6. Mai abends an den 
Marktplatz alarmiert. 

In der dortigen Tiefgarage 
hatte die automatische Brand-
meldeanlage ausgelöst. Bei der 
Erkundung konnte allerdings 
kein Auslösegrund festgestellt 
werden. red

●

mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.wm-aw.de
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Telefonservice

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Augenoptik
 
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Auto-Gutachten
 
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96
 
Sach-Verständigen-Stelle 
für Kfz.-Gutachten  
Technik und Controlling GmbH  
Sossenheim, Westerbachstraße 134
 Tel. 069 / 60 60 86-0 

kontakt@svs-gutachten.de

Autohäuser
 
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

 
Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com
 
KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

Auto-Unfallhilfe
 
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

Änderungsschneiderei
 
C. Yanboludan 
schnell, sauber, preiswert
Damen- und Herrengarderobe, Leder-, 
Pelz- und Gardinenänderungen 
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B
 Bausparen & Versicherungen

 
Detlef Roßbach
Postbank Finanzberatung AG
BHW Bausparkasse
65824 Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
Bitte AB benutzen, wenn gerade 

nicht zu erreichen.

 Buchhaltung
 
Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

C 
 
 Computer

 
Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

 

IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

 D
 Dachdecker

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a, 

Tel. 06196 / 52 48 933 
 dachbau-schrader@t-online.de

 E
  Elektroinstallationen

 
Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02
 
Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74
 
Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

 
Energieberatung
  
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

 Essen auf Rädern
 
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

 F
 Fahrschulen

 
Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

      Farben & Tapeten
 
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, 65824 Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

 Friseure
 
Kamm in - Iris und Birgits Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

 Fußpflege
 
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0151 / 56 3375 55 
und 069 / 58 20 86

 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

 
G
 Garten- & Landschaftsbau

 
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

 
Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
Fax 8 56 06

 Glasereien
 
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen,  
Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de  
 I
 Immobilien

 
Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,
65843 Sulzbach 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

 
Günter Sacher Immobilien
seit 1985 
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken,  
Wohnanlagen

Tel. 06195 / 977 65 41 
oder 0174 / 290 72 83 

g.sacher@web.de

 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de

 Installationen/Isolierung

Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-, Gas- und Wasser- 
installationen, Solar- und Wasseraufberei-
tungsanlagen, Wartung und Kundendienst 

Tel. 06196 / 56 81 18  
Fax 56 81 01 

uweabel@aol.com

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de
 
Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

 
Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kunden-
dienst, Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

K
 Kanalreinigung

 
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

 Kosmetik- & Nagelstudios
 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

L
 Logopädie / Sprachtherapie

 
Logopädische Praxis 
Kerstin Schröter-Frey, Logopädin
Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen, 
Schulstraße 17 

Tel. 06196 / 88 24 60 
Fax 06196 / 88 24 62 

logopaedie_schwalbach@t-online.de
 
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

  M
 Maler & Tapezierer

 
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Markisen   
 
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

 
Möbel
 
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

 
Musikschulen
 
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

 
Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

P 
 Parkettverlegung

 
SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, 
Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

 
Pflegedienste
 
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

 
Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, individuelle Hilfe, 
Pflege, Beratung in Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0
 
Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

 
Polstereien
 
Polsterei Petkovic
Janko Petkovic
Bahnstraße 10, Schwalbach 

Tel. 06196 / 77 69 902 
Fax 06196 / 77 69 903 

info@polsterei-dekoration.de

R
 Raumausstattung

 
Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax 06196 / 48 34 22

 
Rechtsanwälte
  
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, 
Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

 
Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann,  
Rechtsanwalt und Notar
Egon Kellersmann, Rechtsanwalt, 
Notar a. D.

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

 
Enrico Straka Rechtsanwalt

Tel. 06196 / 84 84 73 
Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 

E-Mail:  
ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

 Reisebüros
 
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeder Veranstalter zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de
 
Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

 Rollläden
 
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

 S
 Schlossereien

 
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, 
Geländer, Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de

 Schmuck
 
Schmuck & Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Schwalbach, Marktplatz 42

Tel. 06196 / 9 50 92 30

 Schuhmacher
 
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Sprachschulen
 
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

 Steuerberatung
 
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
Fax 06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

 
Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, Berliner Straße 27

Tel. 06196 /50 38 20 
Fax 06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

 T
  Taxiruf & Fahrdienste

Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

U  Umzugsservice
 
CHRIST & WAGNER
Int. Möbeltransporte GmbH
65843 Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /  7 65 01-0 
info@christ-wagner.com

 A ◗ Fortsetzung „Rechtsanwälte“◗ Fortsetzung „Computer“ ◗ Fortsetzung „Fußpflege“
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viertel“ weiter zu leben, wo es 
ohnehin noch zwei Straßenna-
men mit nicht ganz unbelaste-
ten Namen gibt, nämlich Stolt-
ze und Niebergall. Außerdem 
verweisen wir darauf, dass von 
den mindestens noch ein gutes 
Dutzend Straßen in Hessen mit 
dem Namen Rudolf Dietz bisher 
lediglich eine umbenannt be-
ziehungsweise nach der alten 
Bezeichnung rückbenannt 
wurde. In zwei Städten haben 
die Stadtverordneten eine ge-
forderte Umbenennung abge-
lehnt. 

Selbstverständlich stehen 
wir hinter der Ausrufung un-
serer „Stadt gegen Rassismus“. 
Aber Rassismus bekämpft man 
nicht wirkungsvoll mit der Um-
benennung beziehungsweise 
Auslöschung von Straßenna-
men, zumal man in Schwalbach 
außer über Jahn und die zwei 
erwähnten Dichter noch über 
zwei weitere „Menschen mit 
Nazi-Vergangenheit“ auf unse-
ren Straßenschildern diskutie-
ren könnte. Kampf gegen Ras-
sismus ist vielmehr der Eintritt 
für die Würde aller Menschen, 
die nach Grundgesetz, Arti-
kel 1 (1) auch von aller staatli-
chen Gewalt zu achten und zu 
schützen ist. Und Achtung vor 
der Menschenwürde bedeutet 
unseres Erachtens auch, Mit-
menschen nicht nur nach zeit-
weiligen Verfehlungen in einer 
schrecklichen Zeit, sondern 
nach ihrer gesamten Lebenslei-
stung zu beurteilen.

In der Sache Dietz sind wir 
der Meinung, dass ausgehend 
von teilweise zweifelhaften 
Aussagen in Quellen wie Wi-
kipedia, zumindest einige der 
vorgebrachten Behauptungen 
nicht zu beweisen oder auch 
anders zu  interpretieren sind. 
So ist nach neuerer Mitteilung 
der früheren Stadtarchivarin 
von Wiesbaden die Mitglied-
schaft von Dietz in dem nazi-
stischen „Deutschbund“ nicht 
nachzuweisen. Über die mei-
sten der vorliegenden ohnehin 
nur etwa 30 (von 1001) „antise-
mitischen“ Gedichte kann man 
durchaus streiten. Es dient der 
Wahrheitsfi ndung nicht, ein-
seitige Interpretationen weiter 
zu verbreiten beziehungsweise 

Nachdem wir auf der letzten 
Sitzung des Ausschusses für 
Bildung, Kultur und Soziales 
am 27. April so eindringlich 
darum gebeten wurden, nun 
endlich einzusehen, dass unser 
Straßenname geändert werden 
müsste, erklären wir, die Be-
wohnerinnen und Bewohner 
des Rudolf-Dietz-Weges, hier-
mit, dass wir eine erneute Na-
mensänderung unserer Straße 
nicht für notwendig erachten 
und sie entsprechend ablehnen.

Wir sind mündige Bürger 
und Bürgerinnen und brau-
chen keine Belehrungen zu Vor-
gängen der Vergangenheit, die 
wir teilweise noch selbst erlebt 
haben oder aus Erfahrungen 
unserer Eltern oder Großeltern 
kennen.

Der nun seit mehr als drei-
einhalb Jahren andauernde 
Versuch, uns etwas aufzuzwin-
gen, gegen das wir uns gleich 
zu Beginn mit einer nahezu 
vollständigen Unterschriften-
aktion aller Anwohner gewehrt 
haben, ist nach den letzten Dis-
kussionen im Ausschuss bezie-
hungsweise seinen Empfeh-
lungen ja wohl ein eindeutiger 
Hinweis darauf, dass in dieser 
Stadt keine bürgernahe Poli-
tik gemacht wird, sondern ein-
fach von oben her entschieden 
werden soll. Ist das etwa auf 
unserer kommunalpolitischen 
Ebene demokratisch? Kann 
ein solches Verhalten unserer 
Stadtverordneten nicht viel-
mehr dazu führen, dass die zu-
nehmende antidemokratische 
Tendenz in unserer Gesellschaft 
beziehungsweise die zuneh-
mende Unzufriedenheit mit der 
praktizierten Demokratie befl ü-
gelt wird?

Die vielfach in den letzten 
Wochen so besonders betonte 
„Ehrung“, die mit den Straßen-
namen verbunden sei, halten 
wir im vorliegenden Falle allein 
insofern für nicht ganz über-
zeugend, als in den ohne hin 
spärlichen Unterlagen unsres 
Stadtarchivs keine besonderen 
Hinweise für eine Begründung 
vorliegen. Wir hatten schon 
nach einer Umbenennung un-
serer Straße vor Jahrzehnten 
kein Problem, mit diesem Dich-
ternamen in unserem „Dichter-

Leserbrief
Die Bewohnerinnen und Bewohner des Rudolf-Dietz-Weges wenden sich in einem offe-
nen Brief und einer Unterschriftenliste an die Stadtverordneten mit der Bitte, den Stra-
ßennamen nicht zu ändern. Leserbriefe und offene Briefe geben ausschließlich die Mei-
nung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie 
einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollstän-
digen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an 
info@schwalbacher-zeitung.de.

„Keine Umbenennung des Rudolf-Diez-Wegs“
mit Übertreibungen und Gene-
ralisierungen zu arbeiten. An-
gesichts der lediglich lokalen 
Wirkung von Dietz und seinen 
auf die ersten Jahre des NS-Zeit 
beschränkten wenigen öffentli-
chen Auftritte weisen wir jegli-
chen Vergleich von ihm mit Hit-
ler, Goebbels oder anderen Na-
zi-Größen scharf zurück.

Ähnliche Einseitigkeiten und 
Übertreibungen sind übrigens 
auch für die beiden übrigen 
umstrittenen Straßenbenen-
nungen in Schwalbach festzu-
stellen, gegen deren Umbenen-
nung wir uns ebenso ausspre-
chen. Hinzu kommt, dass mit 
Hans Bernhard Reichow eine 
national und international an-
erkannte und ausgezeichne-
te Persönlichkeit betroffen ist. 
Von deren gestalterischer Lei-
stung haben mittlerweile schon 
Generationen von Schwalba-
cherinnen und Schwalbachern 
mit einem Leben in einer einzig-
artig angenehmen Umwelt pro-
fi tiert. Und noch vor wenigen 
Jahren wurde er mit den Stim-
men von teilweise heute noch 
amtierenden Stadtverordneten 
einstimmig mit einer Festver-
anstaltung und von der Stadt 
mit einer eigenen Festschrift 
geehrt.

Wir halten es mit dem Ge-
schichts- und Heimatverein von 
Naurod, der ausführlich auf sei-
ner Internetseite die vielseitige 
und „unwahrscheinlich“ sozi-
ale Lebensleistung von Dietz 
beschreibt und zu dem Schluss 
kommt: „Der Geschichts- und 
Heimatverein Naurod distan-
ziert sich von der politischen 
Seite des Rudolf Dietz. Er emp-
fi ndet seine Verdienste um die 
Nassauer Mundart und die Hei-
matpfl ege jedoch als überwie-
gend und hält dafür an der Er-
innerung an Rudolf Dietz als 
Heimatdichter fest.“ Immerhin 
gehörte Schwalbach von 1806 
an zum neugegründeten Her-
zogtum Nassau und von 1868 
bis Ende Juni 1944 zur preußi-
schen Provinz Hessen-Nassau, 
so dass zumindest eine regio-
nale Beziehung von Dietz zu 
Schwalbach besteht. 

Nochmals, wir brauchen kei-
nen neuen Namen, um unserer 
Gegnerschaft zum Nationalso-
zialismus Ausdruck zu verlei-
hen. Straßen haben auch eine 
Orientierungsfunktion und mit 
der haben wir jahrzehntelang 
ohne Beeinträchtigungen gut 
gelebt. Lassen Sie uns bitte wei-
ter in Frieden und guter Nach-
barschaft mit allen Bürgerin-
nen und Bürgern dieser Stadt in 
unserer gewohnten Umgebung 
weiterleben.

Wir treten weiter auch dafür 
ein, den Bewohnern und der 
Stadtverwaltung keinerlei un-
nötige Belastungen und Ausga-
ben aufzuerlegen. Wir begrü-
ßen eine Erinnerungstafel, die 
am Beginn des Rudolf-Dietz-
Wegs die Problematik der ge-
genwärtigen Auseinanderset-
zung deutlich macht. Damit 
würde der Name nicht einfach 
totgeschwiegen, sondern stän-
dig auch an seine dunklere Seite 
erinnert. Sollte diese Tafel, wie 
vorgeschlagen, etwa vom Ver-
schönerungsverein übernom-
men werden, sind wir bereit, 
uns an den Kosten zu beteiligen.

Sollten Sie an unserer Ge-
schlossenheit irgendwelche 
Zweifel haben, schlagen wir 
vor, wie in Taunusstein-Blei-
denstadt eine Anwohnerbefra-
gung durchzuführen und ent-
sprechend zu beschließen.

Dieter Gesing, Dr. Wolfgang Küper, 
Werner Wangorsch, Schwalbach, 

im Namen zahlreicher Anwohner 
des Rudolf-Dietz-Wegs
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Nächstes Wohnzimmerkonzert
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Indie-Folk aus 
Australien

Das nächste Wohnzim-
merkonzert von „Cowhide 
House Concerts“ fi ndet am 
Mittwoch, 24. Mai, um 18 
Uhr statt. 

Zu Gast das australisches 
Indie-Folk-Duo „Saije“, das 
sind Shanteya und Jo, das ver-
dienterweise den Folk Alliance 
Australia’s ‘Young Artist of the 
Year 2019-2020 Preis gewon-
nen hat. Ihre gefühlvollen 
Harmonien, das dynamisches 
Gitarrenspiel und die Percus-
sion-Einlagen verbinden sich 
zu einer Melange aus Folk- und 
Worldmusic. Sie verbinden mit-
reißender Gesang mit anmu-
tiger Lyrik. Ihre Texte zeigen 
eine tiefe Verbundenheit zur 
Natur, den Menschen und dem 
Wunsch die Welt zu entdek-
ken und zu verbessern. Weitere 
Informationen gibt es unter 
cowhide.eu im Internet. red

●

Evangelische Familienbildung
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Gemeinsam 
frühstücken 

Am Sonntag, 21. Mai, 
fi ndet das nächste Früh-
stück für Alleinerziehende 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Familienzentrum Schat-
zinsel in der Königsteiner 
Straße 6a in Bad Soden 
statt.

Getränke und Brötchen ste-
hen bereit, alle Teilnehmenden 
können gerne etwas zum Bele-
gen beisteuern. Natürlich gibt 
es auch wieder eine Spielecke 
für die Kleinen und viel Zeit für 
Gespräche. Neue Gesichter sind 
willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Es wird um Anmel-
dung bis zum 18. Mai unter 
evangelische-familienbildung.
de im Internet gebeten. red

●

Kurzweiliger Vortrag über Niki de Saint Phalles im Bürgerhaus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Mehr als nur die 
bunten „Nanas“
● Einen informativen und 
kurzweiligen Vortrag bot am 
9. Mai der Kunsthistoriker 
Pascal Heß, der auf Einla-
dung des Arbeitskreis Städ-
teparktnerschaft Schwal-
bach-Avrillé ins Bürgerhaus 
gekommen war. 

Sein Thema war die Künstle-
rin Niki de Saint Phalles, zu der 
noch bis zum 21. Mai eine Retro-
spektive in der Kunsthalle Schirn 
in Frankfurt zu sehen ist. Pascal 
Heß begann seinen Vortrag über 
die Künstlerin, deren „Nanas“ 
vielen sind, mit ihren sogenann-
ten „Schießbildern“, mit denen 
sie in den frühen 60er-Jahren 
berühmt wurde. Sie bricht dabei 
mit dem bis dahin vorhandenen 
Kunstverständnis des 19. Jahr-
hunderts, dass die Kunst groß, 
schön und erhaben zu sein hat. 
Ausgehend von diesen Schießbil-
dern Jahre ging Pascal Heß auf 
die Biographie der Künstlerin 
ein. Malen war für sie zunächst 
eine Kunsttherapie – eine Kunst-
ausbildung hat sie nie erhalten – 
und die Möglichkeit, ihrer Wut 
Ausdruck zu verleihen. 

In ihrer ersten Schaffenspha-
se setzt sich Niki de Saint Phal-
les mit dem gesellschaftlich 
determinierten Bild der Frau 
auseinander. Die Frau ist darin 

meist passiv und sie sie tut, was 
man von ihr erwartet. Von die-
sem gesellschaftlichen Bild der 
Frau in der Passivität, geht es 
in der zweiten Schaffensphase 
um die aktive Frau. Dafür ste-
hen unter anderem die lebens-
frohen „Nanas“.

Pascal Heß ging auf viele 
Skulpturen, die in der Ausstel-
lung in Frankfurt zu sehen sind. 
Außerdem stellte er Plastiken 
vor, die in Niki de Saint Phalles 
Tarotgarten in der Toskana zu 
sehen sind. Entscheidend ist für 
Pascal Heß die Beschäftigung 
der Künstlerin mit Toleranz und 
ihre Aussage dazu, „den ande-
ren machen lassen, solange es 
mich nicht beeinträchtigt“.

Die Retrospektive in der 
Schirn zeigt, dass Niki de Saint 
Phalles Themen nach wie vor 
aktuell sind, obwohl die Künst-
lerin bereits 2002 verstarb. Ihre 
letzten Arbeiten, Lithografi en 
aus dem Jahr 2001, beschäfti-
gen sich mit der Waffenindu-
strie, das Recht auf Abtreibung 
oder den Klimawandel. 

Das Publikum dankte dem Re-
ferenten mit einem intensiven Ap-
plaus und brachte zum Ausdruck, 
dass es schön wäre, den Kunsthis-
toriker Pascal Hess bald mal wie-
der in Schwalbach bei einem Vor-
trag erleben zu dürfen.  red

Der Kunsthistoriker Pascal Heß stellte bei seinem Vortrag im Bür-
gerhaus die Künstlerin Niki des Saint Phalles vor.  Foto: Kulturkreis

Großzügige Unterstützung. Vertreterinnen der Ober-
mayr Internation School Schwalbach haben jetzt den Erlös des 
Weihnachtsmarkts 2022 in Höhe von 3013,88 Euro an das Vor-
standsmitglied des Schwalbacher Vereins Kindertaler, Monika 
Schwarz (links), übergeben. Zum ersten Mal war auch die Ober-
stufe am Erlös beteiligt. Monika Schwarz bedankte sich und erläu-
terte kurz, wofür die Spendengelder ausgegeben werden. Foto: privat
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Quartalsfälligkeit für Grundbesitzabgaben 
und Gewerbesteuer
Die Stadtkasse Schwalbach am Taunus (Gläubiger-Identifi kations-
nummer: DE45ZZZ00000033012) weist darauf hin, dass am 15.05.23 
folgende Beiträge zur Zahlung fällig sind:

 2. Rate für Grundbesitzabgaben 2023
 2. Rate für Gewerbesteuer 2023

WICHTIG: Steuerbescheide für Grundbesitzabgaben und Gewerbe-
steuer behalten bis zur Zustellung eines neuen Bescheides ihre Gültigkeit 
- auch über mehrere Jahre.

Zur Einhaltung des Fälligkeitstermins achten Sie bitte auf die rechtzeitige 
Überweisung der angeforderten Beträge. Bei allen Zahlungen auf unsere 
Bankkonten vermerken Sie bitte Ihr vollständiges Kassenzeichen (auf 
den neu erstellen Bescheiden) und Name des Steuerpfl ichtigen.
Bitte korrigieren Sie ebenfalls Ihre Daueraufträge mit Verwendungszweck, 
sowie die neuen Beträge. Nur so ist gewährleistet, dass Ihre Zahlung rich-
tig verbucht werden kann und Sie nicht unberechtigt gemahnt werden. 

Wir bitten Sie möglichst für jedes neue Kassenzeichen eine separate 
Überweisung zu tätigen. 

Konten der Stadtkasse:
Bank IBAN BIC
Taunus Sparkasse DE50 5125 0000 0049 0000 49 HELADEF1TSK
Nassauische Sparkasse DE68 5105 0015 0196 0050 05 NASSDE55XXX
Frankfurter Volksbank DE51 5019 0000 0300 6341 25 FFVBDEFF

Bei Zahlungspfl ichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugsermächti-
gung erteilt haben, werden die fälligen Beträge mit Wertstellung zum 
15.05.2023 vom angegebenen Konto abgebucht. 

Alle Steuer- und Gebührenpfl ichtigen, die nicht am SEPA-Lastschriftverfahren 
teilnehmen werden gebeten, die Zahlungstermine zu beachten und einzu-
halten. Für verspätet eingehende Steuerzahlungen müssen die gesetzlich 
vorgeschriebenen Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben werden. 

Schwalbach am Taunus, 12.05.2023
Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über Über-
tragung von Teilen der Aufgabe der Abfall-
verwertung des Main-Taunus-Kreises auf die 
Stadt Schwalbach am Taunus
Gemäß § 26 Abs. 1 Satz 3 in Verbindung mit § 11 KGG (Gesetz 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit) geben wir die Öffentlich-
rechtliche Vereinbarung über Übertragung von Teilen der Aufgabe 
der Abfallverwertung des Main-Taunus-Kreises auf die Stadt Schwal-
bach am Taunus bekannt.

Schwalbach am Taunus, 16.05.2023
Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Girls´- und Boys´-Day in Kitas und Stadtverwaltung – Überholte Vorstellungen überwinden
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Einblick in verschiedene Berufe
● „Es war sehr interessant und 

manches habe ich mir ganz 
anders vorgestellt. Es hat sich 
gelohnt.“ Begleitet wurde der 
„Girls´- and Boys´-Day“ von 
der Gleichstellungsbeauftrag-

ten der Stadtverwaltung, Olga 
Schwarzenberger. Sie meinte: 
„Auch im nächsten Jahr wol-
len wir dieses Angebot machen. 
Wir freuen uns auf interessierte 
Schülerinnen und Schüler.“  red

Am 27. April stand die 
Stadtverwaltung Schwalbach 
gemeinsam mit den städ-
tischen Kindertagesstätten 
offen für einen Schnuppertag 
im Rahmen des diesjährigen 
„Girls´- and Boys´-Days“. 

Ziel dieses Tages ist es, Ju-
gendlichen unabhängig von 
Geschlechterklischees Einblik-
ke in verschiedene Berufe zu 
ermöglichen. „Auch die Stadt 
ist vom zunehmenden Mangel 
an Fachkräften betroffen. Wir 
nehmen deshalb gerne die Ge-
legenheit wahr, Schülerinnen 
und Schüler die Vielfalt der Be-
rufe, die hier ausgeübt werden 
können, vorzustellen. Dabei 
bestärken wir die jungen Men-
schen, einen Beruf zu wählen, 
der ihnen Freude macht, und 
sich dabei nicht von überholten 
Vorstellungen einschränken zu 
lassen“, meint Bürgermeister 
Alexander Immisch.

Sechs Mädchen zwischen 
12 und 16 und sechs Jungen 
zwischen 11 und 14 Jahren - 
hauptsächlich von der Fried-
rich-Ebert- und der Heinrich-
von-Kleist-Schule - nutzten die 
Chance. Für die Teilnehmen-
den im Rathaus wurde ein Pro-
gramm zusammengestellt. So 
konnten sich die Schülerinnen 
und Schüler einen Eindruck 
von Berufsfeldern wie Informa-
tionstechnik (IT), Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Stadt-
archiv, Büro der Stadtverord-
netenversammlung oder Ord-
nungsamt verschaffen. Bei-
spielsweise erhielten sie in der 
IT der Stadtverwaltung eine 
kurze Einführung und einen 
Überblick über deren Aufga-
ben. Sie konnten in den Server-
raum schauen und schließlich 
ein neues Notebook auspak-
ken, anschließen und mit des-
sen Einrichtung beginnen. 

Die Schüler, die ihren Tag in 
den Kitas absolvierten, waren 
vom ersten Moment an bei den 
Kindern sehr gefragt und wur-
den zu begehrten Spielpart-
nern. Ein Zwölfjähriger stellte 
schnell fest: „Die Kinder halten 
sich nicht an die Regeln beim 
Mensch-ärgere-dich-nicht-
Spiel.“ Das habe ihn überrascht. 

Das Fazit eines 16-jährigen 
Mädchens zu dem Tag lautete: 

Samsung nahm Mädchen mit auf die Reise in eine vernetzte Zukunft – Vanessa Mai zu Gast
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Die smarte Zukunft erkunden
● denen Frauen oftmals unterre-

präsentiert sind, die aber gleich-
zeitig ein hohes Zukunftspoten-
zial haben. Dazu zählen techni-
sche Berufe in IT und Naturwis-
senschaften, in denen der Frau-
enanteil unter 40 Prozent liegt. 
Bereits seit vielen Jahren enga-
giert sich Samsung am Aktions-
tag mit einem Programm aus 
interaktiven Workshops und in-
formativen Formaten. Der Tag 
soll Neugier wecken und Spaß 
machen. Denn Ziel ist es, Mäd-
chen spannende Wege in eine 
berufl iche Zukunft aufzuzei-
gen, die es vorher möglicher-
weise nicht auf ihren Radar ge-
schafft haben. 

Dieses Jahr konnten die Mäd-
chen in eine smart vernetzte 
Welt eintauchen und ein Gespür 
dafür bekommen, wie es ist, die 
digital geprägte Zukunft selbst 
mitzugestalten. Im bunten 
Workshop-Programm erfuhren 
die jungen Teilnehmerinnen, 
wie divers Technologie-Kar-
rieren verlaufen können. Tiefe 
und ungewohnte Einblicke gab 
es außerdem bei der Session mit 
dem Samsung Service-Team.

Mit Vanessa Mai an ihrer Seite 
erkundeten sie die Welt von Sam-

sung aus einer neuen Perspekti-
ve. Die Sängerin und Infl uence-
rin unterstützte die Mädchen in 
den Workshops, teilte ihre Ge-
danken mit ihnen und beant-
wortete ihre Fragen bei einem 
gemeinsamen Mittagessen. 

Im Coding-Workshop durf-
ten die Teilnehmerinnen dann 
selbst Hand anlegen und erste 
praktische Coding-Erfahrun-
gen sammeln. Ausgestattet mit 
kleinen Smart-Home-Modellen 
und „Samsung microSDs“ lern-
ten sie Schritt für Schritt, ein 
smartes Zuhause zum Leben zu 
erwecken. So hatten die Mäd-
chen nicht nur erste Berüh-
rungspunkte mit dem „Zuhause 
der Zukunft“, sondern konnten 
selbst lernen, was hinter der 
Technologie steckt. 

„Digitalisierung und Technolo-
gie durchdringen unseren Alltag 
und die Berufswelt. Es ist gerade 
jetzt entscheidend, heranwach-
sende Generationen im Umgang 
mit modernen Technologien zu 
schulen. Besonders jungen Mäd-
chen wollen wir beim Girls´ Day 
Lust auf MINT-Berufe machen“, 
sagte Peter Höhn, Senior Mana-
ger Corporate Citizenship von 
Samsung.  red

Zum alljährlichen „Girls´ 
Day“ öffnete Samsung auch 
in diesem Jahr wieder für 
mehr als 30 Mädchen die 
Türen des „SmartThings Stu-
dios“ in der Deutschlandzen-
trale am Kronberger Hang.

Samsung beteiligt sich seit 
vielen Jahren an dem nationa-
len Aktionstag, um junge Frau-
en für die Vielfalt und Gestal-
tungsmöglichkeiten von MINT-
Berufsfeldern zu begeistern. 
Dieses Jahr konnten die Teil-
nehmerinnen ein Smart-Home-
Modell mit eigenen smarten 
Befehlen programmieren. Das 
Herzstück bildete eine Micro-
SD-Karte, die dazu beitrug, die 
Holzmodelle in smarte Häus-
chen zu verwandeln. 

Gemeinsam mit Team-Galaxy-
Mitglied Vanessa Mai konnten 
sich die Mädchen in den inter-
aktiven Workshops ausprobie-
ren und beim Speed-Meeting 
mit Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern all ihre Fragen rund 
um Tech-Berufe bei Samsung 
loswerden. 

Der „Girls´ Day“ ermöglicht 
jährlich vielen Mädchen Ein-
blicke in die Berufsfelder, in 

Mehr als 30 Mädchen machten im „SmartThings Studio“ von Samsung einen Aus  ug in die Tech-Welt 
und tauschten sich dabei mit Samsung-Mitarbeitenden und Sängerin Vanessa Mai aus. Foto: Samsung

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de


50. JAHRGANG  NR. 20                                                       S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G  17. MAI 2023    7

● Der Marokkanische Kul-
turverein Schwalbach hatte 
am vergangenen Samstag 
Besuch von einer Delegati-
on der Universität Agadir, 
die sich für die Belange der 
marokkanischen Zuwande-
rer in Schwalbach interes-
sierte.

Das Treffen fand im Rah-
men einer ganzen Woche der 
Gruppe aus acht Studentin-
nen und Studenten sowie drei 
Professoren statt, die sich zum 
Thema Prekarität und Armut 
im Vergleich Agadir und Frank-
furt informierten und das vom 
Deutschen Akademischen Aus-
tauschdienst gefördert wurde. 
Verantwortlicher Leiter war 
Dr. Youssef Abid von der Uni-
versity of Applied Sciences, der 
in Schwalbach schon als lang-
jähriger Bildungsreferent be-
kannt ist.

Der Vorsitzende des Marokka-
nischen Kulturvereins, Ahmed 
El Kaddouri, informierte die 
Besuchergruppe über die Arbeit 
des Vereins und lud zu Minztee 
und Couscous ein. Mitveran-
stalter des Abends war auch der 
Verein „Maison du Maroc“, des-
sen Vorsitzender Herbert Swo-
boda für das Kulturprogramm 
mit Sprachanimation, Liedern 
zur Gitarre und Gedichten auf 
Deutsch und Arabisch verant-
wortlich zeichnete.

Ein besonderer Höhepunkt 
war die in japanischer Gedicht-
form Heiku vorgetragene Poe-
tik von Imad Karim, der sie als 
professioneller Übersetzer auf 
Deutsch und Arabisch zum Be-
sten gab.Für die Gruppe aus 
Agadir war der Abend ein ge-
lungener Abschluss ihrer Se-
minarwoche, denn am Montag 
ging es schon wieder zurück 
nach Marokko.  red Eine Delegation der Universität Agadir besuchte den Marokkanischen Kulturverein.  Foto: Swoboda

Studierende der Uni Agadir informierten sich in Schwalbach 
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Besuch aus Marokko
Country- und Westernclub
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Samstag Tag 
der offenen Tür 

Am Samstag, 20. Mai, lädt 
der Country-und Westernclubs 
Sulzbach, dem auch zahlrei-
che Schwalbacher angehören, 
von 14 bis 19 Uhr zu einem Tag 
der offenen Tür ein.

Auf dem Vereinsgelände „Am 
Gänssteg 2“ werden neben Axt-
werfen, Bogenschießen und 
Hufeisenwerfen auch Würst-
chen vom Grill, Pommes, kalte 
Getränke sowie Kaffee und 
Kuchen angeboten.  red

●

In der Straße „Am Flachsacker“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Lange Ölspur
Die Feuerwehr wurde am 

vergangenen Freitagmor-
gen in die Straße „Am Flach-
sacker“ alarmiert. 

Auf einer Länge von rund 70 
Metern war dort die Fahrbahn 
ölverschmiert. Die Feuerwehr 
reinigte die Straße. red

●

Recht und SteuerberatungRecht und Steuerberatung
–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

Rechtsanwalt 

Enrico Straka
65824 Schwalbach
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Familienrecht
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Vertragsrecht 
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Marktplatz 9 
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NOTARIAT 

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

EGON KELLERSMANN

Tipps zur Vermeidung von Nachbarschaftsstreitigkeiten durch sommerliches Barbecue 
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An den Grillrost, fertig, los 

● den Grillrost – aber so, dass es 
die Nachbarn möglichst wenig 
beeinträchtigt. Das bedeutet 
zum Beispiel: „Darauf achten, 
dass Rauch nicht direkt auf die 
benachbarten Balkone oder 
Terrassen zieht und den Grill 
lieber mit etwas Abstand zu 
den Nachbarn aufstellen“, sagt 
Michaela Rassat, Juristin der 
ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH. 

Fühlen sich diese durch Grill-
rauch oder Lärm während der 
örtlichen Ruhezeiten erheblich 
belästigt, können sie einen ei-
genen Unterlassungsanspruch 
geltend machen. Darüber hin-
aus kann es sich um eine Ord-
nungswidrigkeit nach dem je-
weiligen Immissionsschutzge-
setz des Bundeslandes handeln 
und ein Bußgeld drohen. 

Wie oft dürfen Mieter grillen? 
Auch wenn manche sich das 
vielleicht wünschen: „Ein ge-
setzliches Recht auf Grillen gibt 
es nicht“, weiß Michaela Ras-
sat. Rund um die Frage, wie oft 
Mieter oder Eigentümer grillen 

dürfen, toben jeden Sommer 
unzählige Nachbarschaftsstrei-
tigkeiten. Eine eindeutige Ant-
wort gibt es nicht. 

Auch für Eigentümer gelten 
Regeln: „Beim Grillen im eige-
nen Garten sollten Immobilien-
besitzer ebenfalls Rücksicht auf 
ihre Nachbarn nehmen und bei-
spielsweise darauf achten, dass 
sich möglichst wenig Rauch bil-
det und dieser nicht direkt in 
die Wohn- und Schlafzimmer 
der Nachbarn zieht“, meint Mi-
chaela Rassat. Denn auch hier 
haben Nachbarn bei erhebli-
chen Beeinträchtigungen durch 
Rauch und Gerüche einen Un-
terlassungsanspruch. 

Für Mehrfamilienhäuser mit 
Eigentümergemeinschaften gel-
ten oft Hausordnungen. „Ent-
halten diese Regeln zum Gril-
len, beispielsweise ein Verbot, 
auf offener Flamme zu grillen, 
müssen sich Eigentümer daran 
halten. Die Eigentümerver-
sammlung darf ein solches Ver-
bot beschließen“, ergänzt die 
Rechtsexpertin von ERGO.  pr

 Mit den ersten Son-
nenstrahlen brutzelt und 
schmurgelt es wieder auf 
den Balkonen und in den 
Gärten. An welche Regeln 
sich Mieter und Eigentümer 
beim Grillen halten müssen, 
erklärt die Expertin von 
ERGO. 

Mieter, die auf ihrem Balkon 
oder im Garten die Grillkoh-
le auspacken möchten, soll-
ten vorher einen Blick in ihren 
Mietvertrag und die Hausord-
nung werfen. Vermieter können 
ein explizites Grillverbot festle-
gen, an das Mieter sich halten 
müssen. Ansonsten gilt: Ab an 

Die Deutschen lieben das Grillen. Doch der Rauch führt immer wieder zu rechtlichen Pro-
blemen, vor allem, wenn sich Nachbarn durch die Gerüche belästigt fühlen.  Foto: Ergo Group

In Skandinavien und der Schweiz wird es besonders teuer
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Strafen im Ausland
● Verstöße gegen Verkehrs-
regeln sind laut ADAC in vie-
len Ländern deutlich teurer 
als in Deutschland.

Besonders tief in die Tasche 
greifen müssen Verkehrssün-
der in den skandinavischen Län-
dern Norwegen, Schweden und 
Finnland sowie in den Nieder-
landen, der Schweiz und Italien. 
So kosten Geschwindigkeitsüber-
schreitungen von 20 Stundenki-
lometern mindestens 585 Euro 
(Norwegen), 215 Euro (Schwe-

den), 200 Euro (Finnland), 195 
Euro (Niederlande) sowie 180 
Euro in der Schweiz und 175 Euro 
in Italien. Fürs Falschparken wird 
man vor allem in den Niederlan-
den (ab 100 Euro) und Polen (ab 
110 Euro) ordentlich belangt.

Bußgelder aus anderen EU-
Ländern können in Deutsch-
land ab einem Betrag von 70 
Euro vollstreckt werden. Aus 
Österreich sogar schon ab 25 
Euro. Für Verkehrsverstöße 
im Ausland gibt es aber keine 
Punkte in Flensburg.   red

Steuern im Rentenalter 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Hilfe bei der 
Steuererklärung 
● Rentnerinnen und Rent-
ner müssen dann eine Steu-
ererklärung abgeben, wenn 
das zu versteuernde Einkom-
men den jährlichen Grund-
freibetrag überschreitet. 

Im Jahr 2022 lag der Freibe-
trag bei 10.347 Euro für Allein-
stehende und bei 20.694 Euro 
für Verheiratete. 2023 liegt er 
bei 10.908 Euro beziehungs-
weise bei 21.816 Euro. Die Da-
tenübertragung der steuer-
rechtlich relevanten Beträge 
von der Rentenversicherung an 
das Finanzamt läuft mittlerwei-
le automatisch. Mit Hilfe der ko-
stenlosen „Information über die 
Meldung an die Finanzverwal-
tung“ können Interessierte je-
doch diese Beträge überprüfen 
beziehungsweise für Steuerbe-
rechnungsprogramme nutzen. 

Die Bescheinigung kann im 
Internet unter deutsche-ren-
tenversicherung.de/steuer-
bescheinigung angefordert 
werden. Dann wird sie auch 
in den Folgejahren zwischen 
Mitte Januar und Ende Februar 
automatisch zugesandt. Wei-
tere Informationen bietet die 
kostenfreie Broschüre „Versi-
cherte und Rentner: Informa-
tionen zum Steuerrecht“ unter 
deutsche-rentenversicherung-
hessen.de im Internet. pr

Urteil des OLG Frankfurt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Nackter ist kein 
Mietmangel 
● Die Gebrauchstauglich-
keit angemieteter Bürorä-
ume wird durch einen sich 
im Hof nackt sonnenden 
Vermieter nicht beeinträch-
tigt. 

Dies hat laut ARAG-Experten 
das Oberlandesgericht Frank-
furt im Streit um mehrere ver-
meintliche Mietmängel der 
in einem gemischt genutzten 
Haus liegenden Büroetage ent-
schieden. Es fehle insoweit an 
einer unzulässigen, gezielt sit-
tenwidrigen Einwirkung auf 
das Grundstück, teilte das 
Gericht mit. red

http://www.rechtsanwalt-straka.de
mailto:fkellersmann@anwalt-fk.de
mailto:ra.notar@kellersmann.eu
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●  einen vielseitigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
●  eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem netten, kollegialen Team
●  überdurchschnittliche Bezahlung
●   
   an Fortbildungen
●  flexibles und familienfreundliches Arbeiten ohne Überstunden 
●  

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung: 
  

 
 

An den steinernen Sitzkieseln 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Vatertag mit 
viel Blasmusik

Die „Brass and Mar-
ching Band Eschborn“ fei-
ert am morgigen Donners-
tag, 18. Mai, ihr 30-jähri-
ges Bestehen.
   Los geht es um 11 Uhr an den 
Regionalpark-Sitzkieseln in der 
Nähe des Schwalbacher Modell-
fl ugplatzes am Arboretum. Es 
wird Essen und Trinken und viel 
Live-Musik geboten. red

●

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung
           in der

Jungen und Mädchen der GSS-Schulkinderhäuser trainierten einen Tag lang das Golfspielen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kinder chippen und putten
● platz und wies auf wichtige Be-

sonderheiten bei diesem Sport 
hin. Danach gestalteten meh-
rere Jugendtrainer und Ju-
gendtrainerinnen ein abwechs-
lungsreiches Programm an 
verschiedenen Stationen. Die 
Kinder trainierten mit großem 
Interesse Vollschwung, Chip-
pen und Putten und wurden 
entsprechend begleitet und un-
terstützt. Es war ein intensiver 

und erlebnisreicher Ferientag, 
bei dem die Kinder sehr viel 
Spaß hatten.

Für Kinder, die Golf ken-
nenlernen wollen, bietet der 
Club ein kostenloses „Schnup-
pertraining“ an. Nähere Infor-
mationen zum Golf-Club Hof 
Hausen vor der Sonne gibt es 
über den Jugendwart, der per 
E-Mail an jugendwart@hofhau-
sen.golf zu erreichen ist. red

 Dank einer Koopera-
tion mit dem Golf-Club Hof 
Hausen vor der Sonne in 
Hofheim lernten Kinder der 
Schwalbacher Schulkinder-
häuser Geschwister-Scholl-
Schule I und II Ende April 
die Sportart Golf bei einem 
Ausfl ug kennen. 

Zuerst zeigte Jugendwart 
Andreas Rathmann den Golf-

Die Kinder der Schwalbacher Schulkinderhäuser Geschwister-Scholl-Schule I und II hatten 
viel Spaß beim Golf-„Schnuppertag“ auf dem Hofheimer Golfplatz.  Foto: mag

Neues Angebot der Turngemeinde Schwalbach: „Schnuppertraining“ Rounddance am 24. Mai 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Immer im Kreis herum tanzen
● und Schritte besonders gut zu 

einem Musiktitel passen und 
dessen Charakter betonen. Ge-
tanzt wird Round Dance zu ver-
schiedenen Musikstilen - von 
Tanzmusik bis hin zu aktuellen 
Charthits.

Die Schritte und Figuren 
stammen zum großen Teil aus 
dem Standard- und Latein-Be-
reich. Neben Rumba, Cha Cha 
Cha, Jive, Walzer und Slowfox 
gibt es im Round Dance viele 
weitere Rhythmen, wie bei-
spielsweise Two Step, Mambo, 
Bolero und West Coast Swing.

Übungsleiterin Daniela Ul-
brich tanzt selbst seit 30 Jahren 
und unterrichtet seit 25 Jah-
ren Round Dance. Außerdem 
ist sie bei dem Europäischen 
Dachverband ECTA als Abtei-
lungsleitung für Round Dance 
engagiert.

Getanzt wird mit Schuhen 
ohne Gummisohlen und ohne 
Pfennigabsätze. Fragen können 
per E-Mail an dani.ulbrich@
web.de gestellt werden. 

Anmeldung werden per 
Mail an info@tgschwalbach.de 
entgegen genommen.  red

Die Turngemeinde Schwal-
bach lädt am Mittwoch, 24. 
Mai, um 20 Uhr zum „Schnup-
pertraining Round Dance“ in 
die Turnhalle der Geschwi-
ster-Scholl-Schule in der Esch-
borner Straße ein.

Round Dance ist eine Varian-
te des Gesellschaftstanzes, bei 
der die Schritte und Figuren 
einer Choreografi e zur Musik 
angesagt werden. Alle Paare 
bewegen sich in einer gro-
ßen Runde. Die Choreografi en 
sind so gestaltet, dass Figuren 

Filmabend. Am Dienstag, 23. Mai,  ndet um 19.30 Uhr ein 
Filmabend „Wuthering Heights - Emily Brontés Sturmhöhe“ im 
Rahmen der Reihe „Die Brontë-Schwestern“ im Raum 1 im Bür-
gerhaus statt. Auf einer Anhöhe inmitten der rauen Landschaft 
Yorkshires liegt das Anwesen „Wuthering Heights“. Sein Besitzer, 
Mr. Earnshaw, nimmt den Findling Heathcliff bei sich auf, in den 
sich Earnshaws Tochter Catherine heftig verliebt. Der Eintritt ko-
stet fünf Euro. Karten gibt es an der Abendkasse. Foto: Veranstalter

Schwalbacher Gemüsepyramide
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Neuer Standort
Zwei Jahre hat die Gemüse-

pyramide in der Grünanlage 
hinter der alten Schule gestan-
den. Jetzt ist sie umgezogen.

Bepfl anzt mit vielfältigen Kräu-
tern, Erdbeeren und Gemüse 
hat sie Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger zum Naschen ein-
geladen. Nun ist sie ins Jugend-
zentrum Atrium an den Westring 
umgezogen. Entstanden auf 
Initiative des Jugendparlamen-
tes, wurde sie in den vergange-
nen beiden Jahren von der Kita 
im Seniorenzentrum, dem Schul-
kinderhaus Moosburg und von 
Mitgliedern des Seniorenbeira-
tes gehegt und gepfl egt. Das öko-
logisch-pädagogische Projekt 
soll nun die Besucherinnen und 
Besucher des Jugendzentrums 
zum Gärtnern inspirieren.  red

●

Evangelisches Dekanat startet morgen wieder mit den Freiluft-Gottesdiensten auf dem Glaskopf
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Gottesdienste im Grünen
● und Oberems im Taunus liegt. 

Von Königstein fährt man in 
Richtung Glashütten und biegt 
rechts zum Feldberg ab. Nach 
einigen hundert Metern fi ndet 
sich links das Hinweisschild 
zum Waldparkplatz Glaskopf. 
Auf der kleinen Lichtung dane-
ben veranstalten die evangeli-
schen Kirchengemeinden im 
Dekanat Kronberg ihre Freiluft-
gottesdienste. 

Mit dabei ist meist ein Po-
saunenchor. Für alle Zweirad-
Enthusiasten gibt es in diesem 

Jahr wieder einen Motorrad-
Gottesdienst am 30. Juli. Am 
21. Mai predigt Dekan Dr. Mar-
tin-Fedler-Raupp auf dem Glas-
kopf. Der Freiluft-Gottesdienst 
der Evangelischen Limesge-
meinde fi ndet am 25. Juni 
statt. Der Freiluft-Gottesdienst 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Sulzbach fi ndet am 2. 
Juli statt.

Alle Termine der Freiluftgot-
tesdienste gibt es im Veranstal-
tungskalender unter dekanat-
kronberg.de im Internet.   red

An Christi Himmelfahrt 
am Donnerstag, 18. Mai, be-
ginnt im Evangelischen Deka-
nat Kronberg die Saison für 
die Gottesdienste im Grünen. 

Am Himmelfahrts-Donners-
tag selbst sowie an jedem Sonn-
tag bis zum 6. August fi ndet je-
weils um 11.30 Uhr ein evan-
gelischer Waldgottesdienst auf 
dem Glaskopf statt. Zahlrei-
che Wander- und Spazierwege 
führen rund um den Glaskopf, 
der oberhalb von Glashütten 

Feierliche Erstkommunion. Am Sonntag fand in der katholischen Kirche St. Pankra-
tius der Erstkommunion-Gottesdienst statt. In einer feierlichen Messe emp  ngen 17 Kinder 
aus Schwalbach das Sakrament. Geleitet wurde der Gottesdienst von Pfarrer Dieudonné Ka-
tunda (rechts) sowie Schwester Nathalie Korf CJ (links), die auch die Kommunionvorberei-
tung durchgeführt hat.  Foto: von Rüdiger

mailto:info@tgschwalbach.de
mailto:jugendwart@hofhau-sen.golf
mailto:jugendwart@hofhau-sen.golf
mailto:jugendwart@hofhau-sen.golf

